
 

  
Durchführungsbestimmungen und Regeln der  
Hallen-Spieltreffs für U8/U9-Junioren (F-Junioren)  
 
 
 
Grundsätzliches 

Die unterschiedlichen Rahmenbedingungen bei den Sporthallen stellen alle Beteiligten vor große 
Herausforderungen. Größe und Anzahl der Tore sowie die Ausmaße einer Sporthalle lassen die Fortführung der 
Kleinspielformen nicht überall zu. Deshalb wird der Spielbetrieb aus organisatorischen Gründen vereinfacht. Dies 
ist keine Entscheidung gegen die bekannten Kleinspielformen, sondern ein sinnvoller Kompromiss, um den 
Hallenspielbetrieb einheitlich durchführen zu können. Es wird 5 gegen 5 plus Torwart auf abgehängte Handball- 
/Fußballtore gespielt. 

 
Die Eltern halten Abstand zum Spielfeld und bestärken und loben die Kinder. Das Einwirken der Eltern auf das 
Spielgeschehen (durch Kommandos und Anweisungen) ist ausdrücklich nicht gewünscht. Die Trainer oragnisieren 
am Spielfeldrand  bzw. neben dem Tor (Wechselzonen), coachen gar nicht oder nur sehr wenig und sorgen vor 
allem für die Rotation der Spieler und den reibungslosen Ablauf des Hallen-Spieltreffs. 
 
Es findet keine Ergebnissammlung statt und Ergebnisse werden nicht ausgewertet.   

 

 
1. Organisatorisches: 

a. Es wird 5 gegen 5 plus Torwart auf abgehängte Handball- /Fußballtore gespielt (ganzes Hallenspielfeld).  

b. Als Ergänzung kann zusätzlich ein Erlebnis- oder Bewegungsparcours genutzt werden, wenn möglich. 
c. Es wird im „Jeder gegen Jeden“ Modus gem. Spielplan gespielt.  
d. Die Spielzeit beträgt bei 6 Mannschaften 1 x 10 Minuten und bei 5 Mannschaften 1 x 13 Minuten. 
 
 

2. Spielregeln:  

a. Die Spieleröffnung wird durch je einen Spieler jeder Mannschaft vorgenommen, dabei wird der Ball Rücken 
an Rücken (stehend oder sitzend) eingeklemmt und ist mit dem Anpfiff spielbar.   

b. Bei Seitenaus (nur wenn die Hallenwände nicht ins Spiel einbezogen werden) wird der Ball eingedribbelt.  
c. Bei Toraus wird der Ball vom Torwart ins Spiel gebracht (nur in der eigenen Spielfeldhälfte).  
d. Tore können erst ab der Mittellinie erzielt werden. Rotationsspieler werden nur an der Mittellinie oder 

Torauslinie ein- und ausgewechselt.  
e. Bei einem Rückstand von 3 Toren kann die zurückliegende Mannschaft einen zusätzlichen Spieler*in ins 

Spiel bringen bzw. wenn kein Rotationsspieler vorhanden ist, geht ein Spieler der führenden Mannschaft 
vom Feld. Sobald der Rückstand auf weniger als drei Tore sinkt, wird wieder in Gleichzahl gespielt. 

  



 
 
 

Organisation und Ablauf 
 

 
 
 

 

  
 
 
 

 
 


